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D e r       P f a r r g e m e i n d e       S t a d t  S c h ä r d i n g

W. A. Mozart „Krönungsmesse”  für Soli, Chor und Orchester
Joseph Schnabel: Transeamus usque Bethlehem
Orgel: Helene Pürmayr
Kirchenchor und Orchester der Pfarre St. Georg Schärding 
Leitung: GMD Basil H.E. Coleman 

Festlicher Gottesdienst  
zum Weihnachtsfest
Weihnachtstag, 25. Dezember 2024, 9.30 Uhr
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Aus der Pfarrkanzlei

Liebe Pfarrteilgemeinde 
der Stadt Schärding!

Im Buch „Der Kleine Prinz” von Antoine 
de Saint-Exupéry ist im Kap. 21 Folgendes 
zu lesen: „Wenn du zum Beispiel um vier 
Uhr am Nachmittag kommst, dann kann 
ich schon um drei Uhr beginnen, glücklich 
zu sein. Je mehr die Zeit voranschreitet, 
umso glücklicher werde ich. Um vier wer-
de ich mich schon aufregen und beunru-
higen; dann entdecke ich den Preis des 
Glücks!“

Diese Zeilen passen für mich besonders 
für den Advent, wo wir auch auf ein Kom-
men Gottes in die Welt warten, uns vorbe-
reiten und zumindest die Kinder es kaum 
erwarten können, bis der Heilige Abend 
da ist.

Die Adventzeit ist eine Einladung, sich 
von Gott und seinem Menschsein zum 
Staunen bringen zu lassen. Gott umarmt, 
verbessert, ändert unser Leben, indem er 

Mensch geworden ist. Die Frage an uns 
lautet: Wie groß ist unser Wunsch nach 
Gott? Sind wir mit den äußeren Aspekten 
dieses Festes zufrieden? Wenn wir den 
Preis des Glücks, den Jesus allen Menschen 
bringen will, entdecken möchten, ist es 
notwendig, unser Herz von Hindernissen 
zu befreien: Gleichgültigkeit, Egoismus, 
Misstrauen, Mangel an Vergebung,…

Die Adventzeit ist eine Zeit der Besin-
nung, um den Wunsch von Gott wieder zu 
erneuern, und zwar mit der Hoffnung und 
Sicherheit, dass wir IHM jedes Mal, wenn 
jemand an die Tür klopft, begegnen kön-
nen.

Das ist die echte Erwartung: Unsere 
Herzen von dem zu befreien, was uns dar-
an hindert, den ersten Schritt zu machen, 
auf die vielen Menschen zuzugehen, die 
unsere Hilfe brauchen.

Wenn wir es mit unseren Kräften 
nicht schaffen sollten, aber dennoch den 
Wunsch haben, Gott und den, der an der 
Tür klopft, aufzunehmen, ist die Advent-
zeit auch eine Zeit des Fastens und der 
Buße. Bei diesen Worten denkt man oft, 
dass man auf etwas verzichten muss oder 
dass man mehr beten muss. Das echte 
Fasten, die echte Buße, aber ist, mit „den 
Augen des Evangeliums“ uns selbst und 
die Realität, die uns umgibt, zu verstehen 

versuchen und uns folgende Frage zu stel-
len: „Wenn Jesus an meiner Seite wäre, 
was würde er machen?“

Wir ersetzen das Wort „ich“ mit dem 
Wort „Jesus“, um unser Leben nach dem 
Evangelium zu ändern. Nur so können 
wir das Weihnachtsfest feiern und nur so 
haben der Adventkranz, die Krippe, die 
Weihnachtswünsche und der Christbaum 
auch Sinn.

Gott will mit uns und bei uns sein. Das 
ist nicht nur eine Hoffnung, sondern eine 
Sicherheit, wie es uns Johannes in der Of-
fenbarung sagt. „Siehe, ich stehe vor der 
Tür und klopfe an. Wenn jemand meine 
Stimme hören wird und die Tür auftun, zu 
dem werde ich hineingehen und das Mahl 
mit ihm halten und er mit mir“ (Offb 3,20).

Ich wünsche Ihnen allen eine geseg-
nete Adventszeit, frohe Weihnachten und 
ein gutes neues Jahr.

Ihr Pfarrer Eduard Bachleitner

11.08.:	 Erna Goldberger
	 Heinrich-Ferihumer-Straße
06.09.:	 Rosa Pech
	 Andorf
07.09.:	 Franz Gstöttner
	 Brunnenthal
16.09.:	 Edwin Stockenhuber
	 Max-Hirschenauer-Straße
18.09.:	 Ing. Heinz Anschober
	 Ernst-Fuchsig-Straße
26.09.:	 Hildegard Schwarz
	 Mehrnbach
13.10.:	 Heinz-Jürgen Breitauer
	 Kainzbauernweg

TaufenTodesfälle

10.08.:	 Jakob Franz Schredl 
Eichenweg

10.08.:	 Jakob Thomas Reitmayr
	 St. Florian am Inn
01.09.:	 Daris Sahinovic
	 St. Florian am Inn
15.09.:	 Maximilian Pilsl
	 Kainzbauernweg
29.09.:	 Nicolas Baumann
	 Wernstein
05.10.:	 Pia Weyland
	 Passauerstraße

Kanzleistunden

Di., Do. und Fr. von 8 – 11 Uhr und nach 
tel. Vereinbarung: Tel. 0 77 12 - 24 47

Pfarrbibliothek

Sonntag: jeweils von 
9.00 bis 11.30 Uhr geöffnet

Adventfeier  
für Kinder

Freitag, 13. Dezember 2024
von 16.00 – 17.30 Uhr

im Pfarrheim

Wir feiern Advent in der Kapelle und  
laden anschließend herzlich zu  

Kinderpunsch, Keksen und Spielen  
in den Pfarrsaal ein.

Auf euer Kommen freut sich 
das Kinderliturgieteam  

Schärding
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K atholische          F r au enbeweg       u ng

Adventkranzverkauf
Donnerstag,  
28. November 2024
Von 7.30 Uhr bis  
11.00 Uhr am  
Wochenmarkt.
Der Erlös geht  
wie immer an  
unsere  
Missionsstationen!

Aus der Pfarrkanzlei

Kekse – Kekse – Kekse
Auch heuer gibt es wieder selbstgebackene Weihnachtskekse zu kaufen. Auf Ihren 
Besuch freuen sich am Donnerstag, 5. Dezember die Goldhaubenfrauen beim  
Wochenmarkt und am Samstag, 7. Dezember die Mitglieder des Pfarrgemeinde-
rates beim Bauernmarkt ab 8 Uhr. 

Wir freuen uns auch über Keksspenden (bitte in der Pfarrkanzlei unter 07712/2447 
melden! Danke!). Der Erlös dient sozialen Zwecken und unserer Pfarrgemeinde.  
Man kann also mit Naschen etwas  Gutes tun.

Nikolausbegegnung 
zu Hause
Die Pfarrgemeinde Stadt Schärding 
bietet heuer wieder eine Begegnung 
mit dem Nikolaus an. Dieser kommt zu 
Ihrem Kind nach Hause und vermittelt 
den hl. Nikolaus als Freund und Für-
sprecher der Kinder. Es kommt nur der 
Nikolaus. Gerne auch im Zuge einer klei-
nen Feier im Kreis der Familie oder mit 
befreundeten Familien.

Kostenfreie Nikolaus-Buchungen für 5. 
und 6. Dezember sind im Pfarrgemein-
debüro möglich. Telefon 07712/2447, 
Dienstag, Donnerstag und Freitag 
von 8 bis 11.30 Uhr. E-Mail: schaerding.
stadtschaerding@dioezese-linz.at

Die Pfarrgemeinde 
Stadt Schärding 
lädt Familien 
mit ihren Kindern 
recht herzlich dazu ein. 

Adventkranzsegnung
Samstag, 30. Nov.  
16:00 Uhr  
Stadtpfarrkirche  
Schärding

Bi
ld

: p
ix

ab
ay

.c
om

/r
ok

a5
02

01
59

Am Sonntag, 20. Oktober feierten acht Ehepaare ihr Ehejubiläum mit Pfarrer 
Bachleitner in der Pfarrkirche Schärding.
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Pfarrgemeindeleben

Sternwallfahrt in Schardenberg  
am Montag, 30. Dezember 2024 

Am Montag, den 30. Dezember 2024 um 19.00 Uhr lädt das 
Katholische Bildungswerk Schärding zur Sternwallfahrt zum 
Fatimaheiligtum herzlich ein.
Die Lichterprozession beginnt um 19.00 Uhr beim Gemeinde-
zentrum in Schardenberg.
Laternen werden für den Weg durch den Wald benötigt.
Pfarrer Eduard Bachleitner und Eva Maria Eppacher gestalten 
die Dankandacht zum Jahreswechsel.
Anschließend gibt‘s noch ein gemütliches Beisammensein.

Kinderwortgottesdienste im Advent:
Sonntag, 1. Dezember um 9.30 Uhr in der Kapelle
Sonntag, 15. Dezember um 9.30 Uhr in der Kapelle

Kinderwortgottesdienste

Einmal im Monat finden Jungscharstunden im Pfarrzentrum 
statt. Kinder ab der Erstkommunion sind herzlich dazu einge-
laden. 

 katholische jungschar

Nächste Termine:
Sonntag, 24. November um 9.30 Uhr Jungschargottesdienst
Samstag, 30. November von 16.45-17.45 Uhr Sternsingen
Freitag, 13. Dezember von 16-17.30 Uhr Adventfeier
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Sternsingen 2025

Das Sternsingen bringt den weihnachtlichen Segen für das 
neue Jahr in die Häuser. Die strahlenden „Heiligen Könige“ 
verkünden dabei eine kraftvolle Friedensbotschaft, die über 
alle Grenzen hinweg reicht. So wird jeder Schritt auf ihrem 
Weg zu einem Lichtblick der Nächstenliebe und Verbunden-
heit. Bitte öffnet den Königinnen und Königen eure Türen 
und Herzen! Herzlichen Dank!

In Schärding werden die Sternsinger am 3. und 4. Jänner  
unterwegs sein, sowie am 6. Jänner im Gottesdienst anzu-
treffen sein.
Die Gebietseinteilung erfahren Sie ab Weihnachten in der 
Kirche und auf der Homepage.

Infoseite Homepage Online-Anmeldung

Wir freuen uns, wenn DU dabei bist und Solidarität mit 
den Menschen in den ärmsten Ländern der Welt unterstützt. 
Durch Dich bringen wir die Botschaft von Weihnachten zu 
den Menschen in Schärding. 

Wir suchen... 
…	 Kinder, Jugendliche & Erwachsene, die als Könige  

verkleidet, Sternsingen gehen und Spenden sammeln.
…	 Jugendliche & Erwachsene als Begleitpersonen  

oder die in der Organisation mithelfen.
…	 Köchinnen und Köche, die die Gruppen zu Mittag  

verköstigen.
…	 Erwachsene, die für die Könige bei der Rückkehr da sind.

Gemeinschaft, Spaß & Action
Gutes für andere Menschen tun

Melde dich bei: Michael Brandstätter
Telefonnummer: 0676/8776-5333
E-Mail: michael.brandstaetter@dioezese-linz.at
Download des Infoblattes auf  
www.dioezese-linz.at/stadt-schaerding

Mach mit!
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Ehrung der Kirchenchor-Mitglieder der Stadtpfarrkirche Schärding

Heuer sind es zwanzig Jahre, dass GMD Basil H. E. Coleman 
und Franz Rathwallner den Kirchenchor der Stadtpfarrkir-
che Schärding leiten.  
In dieser Zeit wurden sehr viele schöne Gottesdienste ge-
staltet. Besonderer Dank gilt den vielen treuen Sängerinnen, 
Sängern, Musikerinnen und Musikern. Aus diesem Grund wird 
vielen Kirchenchormitgliedern mit Ehrungen gedankt. 
Die Ehrungen finden im Rahmen des Gottesdienstes am 
17. November 2024 um 09.30 Uhr statt.
Bei diesem  Gottesdienst wird auch anlässlich des 200. Ge-
burtstages von Anton Bruckner die „Windhaager Messe“ mit 
Chor, Orgel, Trompeten und Posaunen aufgeführt. Hofrat 
Friedrich Lessky hat diese Messe mit dem liturgischen Text er-
gänzt und bearbeitet.

Vom Hl. Geist begleitet – Hinein ins Leben: Firmung 2024

Die Firmungen der vergangenen Firmvorbereitung fanden 
am Samstag, den 21. September 2024 in der Pfarrkirche Brun-
nenthal und Samstag, den 28. September 2024, um 10.00 Uhr 
in der Pfarrkirche Schärding statt. In einer begeisternden, 
stimmungs- und inhaltsvollen Feier spendeten Bischofsvikar 
Willi Vieböck in Brunnenthal und Probst Markus Grasl in Schär-
ding das Sakrament der Firmung den Jugendlichen der Pfar-
ren Brunnenthal, Schärding, St. Florian und Suben.

Wir wünschen den Firmlingen, dass sie ihre Begabungen und 
Talente gut entfalten und lernen, diese mutig einzubringen.
 
Die Firmanmeldung für 2025 ist am 12. Dezember. 
Einladungen an die Jugendlichen, die im Firmalter sind,  
kommen postalisch. 
Informationen zur Firmvorbereitung 2025  
bei Dipl. PAss. Michael Brandstätter (0676/8776-5333)

Pfarrgemeindeleben
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Pfarrgemeindeleben
Der Schneemann. Eine Wintergeschichte – erfunden, entworfen und aus der Feder eines Firmlings.
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Nachdem alle erforderlichen Genehmigungen eingelangt 
waren, wurde sogleich mit dem Abschlagen des beschädig-
ten Verputzes begonnen. Ursache der Schäden war, dass in 
der Vergangenheit bei Ausbesserungen zementhaltige Putz-
mörtel verwendet worden waren, die die Mauer luftdicht ver-
schlossen haben. Feuchtigkeit konnte nicht nach außen tre-
ten, sodass der Verputz abgehoben wurde.

Acht ehrenamtliche Helfer der Pfarrgemeinde arbeiteten 
am 27. September 2024 – ein herzliches Dankeschön an die 
Helfer. Es zeigte sich, dass der Verputz an vielen Stellen leicht 
zu entfernen war. Bei einigen Stellen, die zunächst nur abge-
schabt worden waren, war auch ein tiefer greifendes Abschla-
gen notwendig.
Ein großer Dank muss an Richard Armstark ausgesprochen 
werden. Er finanzierte drei Arbeiter des FAB Schärding, die am 
30. September viele Stunden arbeiteten und den geschädig-
ten Verputz großteils entfernten. 

Die beauftragte Firma Stuckhandwerk Mitterhauser GmbH 
aus Riedau begann am 11. Oktober mit den Arbeiten. Größe-
re Ziegelschäden wurden ausgemauert und die erste Putz-
schicht aufgetragen. Bei einem Rundgang mit dem Polier wur-
den noch einige Stellen festgestellt, wo der alte Verputz noch 
abzuschlagen war, was von Erwin Itzinger erledigt wurde.   
An einer Mauerstelle kam beim Abschlagen des Verputzes 

ein senkrechtes stark verrostetes Eisen zum Vorschein. Beim 
Abschlagen des Rostes zeigte sich, dass das obere Ende bei 
einem großen Mauerstein endete. Es war zu vermuten, dass 
es sich um einen Teil einer statischen Sicherung handelte, 
was der Bautechniker der Diözese bestätigte und anordnete, 
einen Statiker beizuziehen. Der Statiker empfahl die weitere 
Vorgangsweise.

Der Verputz wird in mehreren Schichten aufgetragen und die 
Arbeiten werden Anfang November fortgesetzt. 
Ein herzliches Danke dem KBW unserer Pfarrgemeinde, das ei-
nen großen Betrag für die Fassadensanierung gespendet hat.  

Sanierung der Kirchenfassade
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Pfarrgemeindeleben

Goldhauben spenden für Kirchenchor
Die Schärdinger Goldhaubenfrauen spendeten die Erlöse aus 
den Einnahmen des heurigen Jahres (Ostermarkt mit Palmbü-
scherl, Kräuterbüscherl mit Agape bei Kräuterweihe usw.) in 
Höhe von € 1.500,- an den Kirchenchor Schärding unter der 
Leitung von Franz Rathwallner und Basil Coleman.

Die Goldhauben stehen nämlich nicht nur für soziales, son-
dern auch für kulturelles Engagement.  Unter dem Motto 
„Schönheit ins Leben tragen“  - nicht nur mit den Goldhauben 
am Kopf – soll mit dieser Spende auch Schönheit, die man hö-
ren kann, unterstützt werden.

Spende vom Katholischen Bildungswerk  
zur Sanierung der Stadtpfarrkirche

Beim heurigen Erntedankfest überreichte das Katholische 
Bildungswerk Schärding stellvertretend an Pfarrer Eduard 
Bachleitner eine Spende von € 10.000,- zur Sanierung der Au-
ßenmauern der Stadtpfarrkirche. Das Geld stammt aus den 
Einnahmen verschiedener Veranstaltungen der letzten Jahre.

Liebe Grabnutzer,  
liebe Friedhofsbesucher!
Leider hat auf unserem Friedhof heuer das Unkraut über-
handgenommen. In den Mülltonnen für die Kerzen befin-
det sich oft auch Restmüll, der zeitintensiv zu trennen ist.
Wir haben nun eine neue Vergabe für die aufwändige 
Pflege der Hauptwege durchgeführt. Seit Ende Okto-
ber arbeitet der Gärtner und der Friedhof ist großteils 
unkrautfrei. Wir weisen darauf hin, dass wie bisher auch 
weiterhin ein Rand von rund 80 cm rund um Ihr Grab von 
Ihnen selbst unkrautfrei zu halten ist.
Die Wasserkosten für die Bewässerung Ihrer Gräber und 
dadurch auch die Kanalabgabe sind zusätzlich gestiegen.
Aufgrund dieser gestiegenen Kosten müssen wir nun Ih-
ren Beitrag für die allgemeine Pflege anheben, statt bisher 
3 Euro sind es nun 10 Euro pro Grabnutzer im Jahr. Dies 
wird Ihnen in der nächsten Rechnung vorgeschrieben.
Wir ersuchen Sie auch, darauf zu achten, Kerzen oder 
Pflanzenreste ausschließlich getrennt in den dafür vorge-
sehenen Tonnen zu entsorgen. Die Ablagerung von Haus-
müll wird gegebenenfalls zur Anzeige gebracht.
Vielen Dank dafür!

Freundliche Grüße, die Friedhofsverwaltung

Neuer Platz für die vier Engel
Die vier musizierenden Engel, die jetzt vor den Grabsteinen 
bei der Pfarrkirche aufgestellt wurden, sind am 31. Oktober 
vom Schlosspark zur Kirche geflogen. Sie waren im Jahre 2006 
von den Schärdinger Goldhaubenfrauen für den Schlosspark 
an die Stadt Schärding gespendet worden. Aufgrund der Neu-
gestaltung des Schlossparks im Rahmen der Landesgarten-
schau können sie jedoch nicht mehr an ihrem alten Standort 
bleiben. Daher haben sie nun bei der Kirche ihren neuen Platz 
gefunden.
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Ausblick auf die 
Landesgartenschau INNs GRÜN 
 
Während der Landesgartenschau 2025 
werden rund 300.000 Besucher*innen 
erwartet. Als Kirche wollen wir hier 
präsent sein.  

Verschiedene Angebote, Veranstaltun-
gen, Aktionen sind bereits in Planung. 

Weidendom 
Der Weidendom, den rund 40 Jugend-
liche und Engagierte aus der Pfarre 
Schärding zu Ostern errichtet haben, 
wird als Veranstaltungsort für regel-
mäßige Andachten, verschiedenen 
Veranstaltungen und Aktionen be-
spielt werden. Auch Einzelpersonen, 
Gruppen und Initiativen aus den Pfarr-
gemeinden sind eingeladen, sich zu 
beteiligen. 
Kontakt: florian.baumgartner@dioe-
zese-linz.at 

Pilgerrastplatz am Inn 
Mehrere Pilgerwege führen durch 
Schärding. Die geplante Landesgarten-
schau war der Anlass, diesen Wegen 
mit einem Pilgerrastplatz an der Inn-
lände einen Ort zu geben: Hier können 
Pilger sich ausruhen und stärken. Au-
ßerdem werden Schautafeln über die 
einzelnen Pilgerwege informieren.  

Kontakt Pfarre Schärding:                                                                    Kirchengasse 6, 4780 Schärding 
07712/93083            pfarre.schaerding@dioezese-linz.at            www.dioezese-linz.at/schaerding 

Auf a Halbe mit Gott 
Über vieles redet es sich am Stamm-
tisch einfach leichter… 
 

Do, 12.12., 19 Uhr 
Gasthof Mariensäule, Wernstein 

Mi, 15.1.2025, 19 Uhr 
Gasthaus Stampf´n, St. Roman 

Di, 25.2., 19 Uhr 
Stadtwirt Schärding 

Do, 20.3., 19 Uhr 
Café-Restaurant Blaas, Freinberg 

 

Die Gefängnisseelsorge ist ein wichti-
ger und in den Pfarrgemeinden wenig 
bekannter Bereich von Kirche. Sie 
wird dem biblischen Auftrag Jesu aus 
der Bergpredigt, „ich war im Gefäng-
nis und ihr habt mich besucht“ ge-
recht. Zu den Hauptaufgaben der Ge-
fängnisseelsorge gehören die vielen 
seelsorgerlichen Gespräche mit den 
Insassen und der wöchentliche 
Gottesdienst. In der Justizanstalt Sub-
en finden zudem im Rahmen der 
Seelsorge Gruppenprojekte statt, 
welche der Resozialisierung dienen. 
So werden Gitarrenkurse, Musik-

gruppen, Meditationskurse, Ge-
sprächsgruppen, etc. organisiert. Das 
Freie Radio Innviertel brachte vor 
kurzem einen Bericht über ein Philo-
sophieprojekt mit Insassen. Nachzu-
hören in der Mediathek unter: 
https://cba.media/676583. 

Hierbei fallen Projekt- und Material-
kosten an. Daher findet in Absprache 
mit dem Pastoralrat der Pfarre Schär-
ding für die Seelsorge der Justizan-
stalt Suben am 1. Adventsonntag eine 
Sammlung im Rahmen des Gottes-
dienstes statt.  

Vergelt´s Gott! 
MMag. Thomas Diesenberger 

Gefängnisseelsorge Suben 

 

...vielleicht mit einem der spirituellen 
Angebote in der neuen Pfarre? 
 
ZeitRaum Advent 
lädt zu einer Stunde Zeit im Kirchen-
raum ein, von Kerzen erleuchtet, mit 
Texten, Gebeten, Stille, Musik… 

Mi, 4.12., 19 Uhr  
Pfarrkirche Vichtenstein 

Mi, 11.12., 19 Uhr  
Pfarrkirche St. Marienkirchen 

Di, 17.12., 19 Uhr  
Kapelle Kneiding 
 

Weihnachten ohne dich 
Ein besonderer Abend für alle, die zu 
Weihnachten jemanden vermissen. 
Ganz egal, ob dein Verlust ganz aktu-
ell ist oder schon länger zurück 
liegt…. 
So, 22.12., 19 Uhr  
Pfarrkirche Brunnenthal 

Lebenskraft schöpfen aus dem Glauben… 

Pixabay 
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In der letzten Sitzung wurden zwei 
Initiativen beschlossen: 

Solidaritätsfonds 

Immer wieder kommen Menschen in 
die Situation, dass sie dringend finanzi-
elle Hilfe brauchen, sei es aufgrund 
eines Notfalls, von Arbeitslosigkeit, 
Krankheit oder anderen schwierigen 
Lebensumständen. Tendenz steigend.  

Vom Gebot der Nächstenliebe aus-
gehend, genügt es nicht, die Nöte und 
Bedürfnisse der Menschen zu sehen 
und um diese zu wissen. Es braucht die 
Berührung mit den Menschen und ih-
ren Nöten und ein engagiertes Han-
deln.  

Viel Hilfe geschieht in der Nachbar-
schaft oder auch auf Ebene der Pfarr-
gemeinde. Doch in manchen Fällen 
sind einzelne Pfarrgemeinden überfor-
dert. Hilfesuchende fragen oft auch 
aus Scham nicht in der eigenen Ge-
meinde um Unterstützung, sondern 
suchen eine Beratungsstelle auf. Diese 
können beraten, haben meist jedoch 
kaum Möglichkeiten einer finanziellen 
Unterstützung. 

Im Pfarrlichen Pastoralrat wurde nun 

die Errichtung eines Solidaritätsfonds 
beschlossen. Dieser soll in einzelnen 
Härtefällen zur Hilfe beitragen. Ein 
kleines Team bespricht die Lage und 
entscheidet über eine mögliche Unter-
stützung. 

Wie wird dieser Fonds gespeist? Viele 
Menschen sind bereit zu helfen, vor 
allem, wenn Menschen in der Region 
Unterstützung brauchen. Privatperso-
nen, aber auch Betriebe werden einge-
laden, in diesen Fonds einzuzahlen. 

Neus Firmkonzept 
Nachdem das Firmalter in allen Pfarr-
gemeinden auf 14 Jahre angeglichen 
wurde, erarbeiteten die Jugendbe-
auftragten Philipp Struß und Angela 
Bachmaier mit einem Team ein ge-
meinsames Firmkonzept, das ab 2026 
umgesetzt wird.  
Die Eckpunkte: Neben Teilen in der 
Pfarrgemeinde gibt es Elemente auf 
der Pfarrebene, wo die Firmlinge aus 
unterschiedlichen thematischen Ange-
boten auswählen können. Die Firmvor-
bereitung wird somit vielfältiger und 
ermöglicht Erfahrungen in einer größe-
ren Gemeinschaft über die eigene 
Pfarrgemeinde hinaus. 

Die neue Struktur, in der die zwölf 
Pfarrgemeinden in der neuen Pfarre 
Schärding zusammengefasst sind, gibt 
die Chance, mehr „über den eigenen 
Kirchturm hinauszublicken“ und neue 
Wege in der Seelsorge zu gehen. Dies 
verfolgen wir derzeit in drei konkreten 
Projekten: 

Schon seit drei Jahren lädt 
„Spiritualität – Lebenskraft aus dem 
Glauben“ immer wieder zu besonde-
ren Angeboten und Feiern ein (s. Vor-
derseite). 

Begleitung bei Tod und Trauer nimmt 
die Kultur rund um einen Todesfall 
und di Bedürfnisse der Angehörigen 
von Verstorbenen in den Blick. 

Immer wieder für Überraschungen 
sorgt das dritte Projekt: Bei „Auf neu-
en Wegen Gott entdecken“ werden 

meist verborgene Talente von  Seel-
sorgerinnen und Seelsorgern vor den 
Vorhang geholt. Gerade darin kann 
sich der persönliche Glaube ausdrü-
cken.  

Den Beginn wird Jan Jakubiak machen. 
Viele kennen ihn von Gottesdiensten, 
Begräbnissen oder Taufen. Aber er ist 
auch ein leidenschaftlicher Fotograf 
und Maler. Er lädt zu mehreren Foto-
abenden unter dem Titel „Mit Stillle-
ben durch das Jahr“ ein.  

Termine:  
Fr, 24.1.2025 zum Thema Brot 
Fr, 28. 3. zum  Thema Licht.  
Jeweils 18 Uhr, Pfarrheim Wernstein. 

Egal, ob mit Handy oder professionel-
ler Ausrüstung – wer Interesse hat, ist 
herzlich willkommen! (Anmeldung bei 
jan.jakubiak@dioezese-linz.at). 

Neue Wege in der Seelsorge 
Als Männerseelsorger sind mir, Mi-
chael Brandstätter, Männerrunden 
ein großes Anliegen. Selbst war ich 
einige Jahre Teil einer Runde und 
erlebte im offenen wertschätzenden 
Gespräch, wie wohltuend und stär-
kend diese Zeit unter Männern sein 
kann. Wer eine Männerrunde grün-
den möchte, kann sich gerne bei mir 
melden. Ich selbst bin, verheiratet 
mit einer Frau, Vater zweier Kinder, 
Pfarrgemeindeseelsorger, Besitzer 
eines Hauses mit Garten, Bruder, 
Onkel, Schwager, Diplomierter Pas-
toralassistent, Gitarrist und vieles 
mehr. 

Vater-Kind-Angebote: 

Wir suchen DICH als Vater mit Kin-
dern im Pflichtschulalter. Eine Väter-
Gruppe soll gemeinsam auf Pfarrebe-
ne die kommenden Vater-Kind-
Angebote koordinieren. Du bist mit 
deiner Kreativität, deinem Know-
How und deinem Herz für Kinder 
und Väter gefragt und willkommen. 

Geplante Vater-Kind-Aktivitäten: 

Winterabenteuer  
Sa, 1. Februar 15 – 19 Uhr 

Laternen- & Taschenlampenwande-
rung  
Sa, 3. Mai 05 – 11 Uhr 

Fahrt zum Väterfestival  
Fr, 6. – So, 8. Juni (Pfingsten) 

Flusswanderung  
Sa, 5. Juli 2025 

michael.brandstaetter@dioezese-
linz.at, 0676/8776-5333 

Aus dem Pfarrlichen Pastoralrat 

Männerseelsorge 
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Pfarrkalender

Unsere Gottesdienstzeiten:
Pfarrzentrum/Kapelle:	 Donnerstag, 8.00 Uhr	 Bezirksalten- und Pflegeheim:	 Dienstag, 14.30 Uhr 
Stadtpfarrkirche: 	 Sonntag, 8.00 Uhr und 9.30 Uhr	 Zentrum Tummelplatz: 	 Dienstag, 15.30 Uhr

Die aktuellen Termine finden Sie auch auf unserer Homepage: 	www.pfarre-schaerding.at

Samstag	 30. November	 16.00	 Adventkranzsegnung	 Stadtpfarrkirche

Sonntag	   1. Dezember	 8.00 / 9.30	 1. Adventsonntag – Eucharistiefeier,  
			   9.30 Orgel + Trompete	 Stadtpfarrkirche	  
		  9.30	 Kinderwortgottesdienst	 Kapelle

Sonntag	   8. Dezember	 8.00 / 9.30	 2. Adventsonntag / Mariä Empfängnis – Wortgottesfeier	 Stadtpfarrkirche

Dienstag	 10. Dezember	 19.00	 Atempause	 Pfarrzentrum

Donnerstag	 12. Dezember	 19.00	 Bußgottesdienst	 Stadtpfarrkirche

Sonntag	 15. Dezember	 8.00 / 9.30	 3. Adventsonntag – Eucharistiefeier	 Stadtpfarrkirche 
		  9.30	 Kinderwortgottesdienst	 Kapelle

Sonntag	 22. Dezember	 8.00 / 9.30	 4. Adventsonntag – Wortgottesfeier	 Stadtpfarrkirche

Dienstag	 24. Dezember	 16.00	 Kindermette	 Stadtpfarrkirche 
		  22.00	 Christmette – Eucharistiefeier	 Stadtpfarrkirche

Mittwoch	 25. Dezember	 9.30	 Festlicher Wortgottesdienst mit Kirchenchor und Orchester 	 Stadtpfarrkirche

Donnerstag	 26. Dezember	 9.30	 Stephanietag – Eucharistiefeier	 Stadtpfarrkirche

Sonntag	 29. Dezember	 8.00 / 9.30	 Fest der Heiligen Familie – Eucharistiefeier	 Stadtpfarrkirche

Montag	 30. Dezember	 19.00	 Sternwallfahrt in Schardenberg	 Fatima-Kapelle Schardenberg

Dienstag	 31. Jänner	 16.00	 Silvester – Eucharistiefeier	 Stadtpfarrkirche

Mittwoch	   1. Jänner	 9.00	 Neujahrstag – Eucharistiefeier 	 Pfarrkirche St. Florian am Inn

Sonntag	   5. Jänner	 8.00 / 9.30	 2. Sonntag nach Weihnachten – Eucharistiefeier	 Stadtpfarrkirche

Montag	   6. Jänner	 9.30	 Erscheinung des Herrn/Dreikönige – Wortgottesfeier	 Stadtpfarrkirche

Sonntag	 12. Jänner	 8.00 / 9.30	 Taufe des Herrn – Wortgottesfeier	 Stadtpfarrkirche

Dienstag	 14. Jänner	 19.00	 Atempause	 Pfarrzentrum

Sonntag	 19. Jänner	 8.00 / 9.30	 2. Sonntag im Jahreskreis, Eucharistiefeier,  
			   Versöhnungsfest der Erstkommunionkinder	 Stadtpfarrkirche

Sonntag	 26. Jänner	 8.00 / 9.30	 3. Sonntag im Jahreskreis – Wortgottesfeier	 Stadtpfarrkirche

Samstag	 1. Februar	 19.30	 Pfarrgschnas	 Pfarrzentrum

Sonntag	   2. Februar	 8.00 / 9.30	 Darstellung des Herrn – Eucharistiefeier	 Stadtpfarrkirche

Sonntag	   9. Februar	 8.00 / 9.30	 5. Sonntag im Jahreskreis – Wortgottesfeier	 Stadtpfarrkirche

Dienstag	 11. Februar	 19.00	 Atempause	 Pfarrzentrum

Sonntag	 16. Februar	 8.00 / 9.30	 6. Sonntag im Jahreskreis – Eucharistiefeier	 Stadtpfarrkirche

Sonntag	 23. Februar	 8.00 / 9.30	 7. Sonntag im Jahreskreis – Wortgottesfeier	 Stadtpfarrkirche

Sonntag	   3. Februar	 8.00 / 9.30	 8. Sonntag im Jahreskreis – Eucharistiefeier	 Stadtpfarrkirche

Mittwoch	 5. März	 19.00	 Aschermittwoch – Eucharistriefeier	 Stadtpfarrkirche

Sonntag	   3. März	 8.00 / 9.30	 1. Fastensonntag – Wortgottesfeier	 Stadtpfarrkirche

Dienstag	 11. März	 19.00	 Atempause	 Pfarrzentrum

Sonntag	 16. März	 8.00/9.30	 2. Fastensonntag – Eucharistiefeier	 Stadtpfarrkirche

Sonntag	 23. März	 8.00 / 9.30	 3. Fastensonntag – Wortgottesfeier	 Stadtpfarrkirche

Donnerstag	 27. März	 19.00	 Bußgottesdienst	 Stadtpfarrkirche

Sonntag	 30. März	 8.00 / 9.30 	 4. Fastensonntag – Eucharistiefeier	 Stadtpfarrkirche

Sonntag	 6. April	 8.00 / 9.30	 5. Fastensonntag – Eucharistiefeier	 Stadtpfarrkirche

Redaktionsschluss für das nächste Pfarrblatt: 10. März 2025
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